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Sie können dieses Musterschreiben an Ihrem Computer weiterverarbeiten und auf Ihre persönlichen Bedürfnisse anpassen. Bitte tragen Sie anstelle der Auslassungspunkte Ihre Angaben ein; passen Sie die [schräg/kursiv gedruckten Ausdrücke] an Ihre persönliche Situation an und löschen Sie unsere [schräg/kursiv gedruckten Ausfüllhinweise].

Worum geht es in diesem Musterschreiben? Ist es noch aktuell? Lesen Sie hier selbst:
Volle Werbungskosten für Studium und Ausbildung
Was derzeitige und ehemalige Studenten und Auszubildende tun müssen, um mit ihren Ausbildungskosten erheblich Steuern zu sparen.
http://www.steuer-schutzbrief.de/steuertipp-rubriken/steuer-tipps/artikel/volle-werbungskosten-fuer-studium-und-ausbildung.html
Bitte beachten Sie:
Dieses Muster stellt lediglich eine Orientierungshilfe dar. Alle veröffentlichten Informationen beruhen auf sorgfältigen Recherchen; eine Haftung jedweder Art ist jedoch ausgeschlossen. Steuer- und Rechtsfragen bedürfen wegen ihres komplexen Sachverhalts und zahlreicher individueller Einflussfaktoren einer eingehenden Beratung durch Vertreter der steuer- und rechtsberatenden Berufe. Stand: 20. November 2014
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Matze Clever

Mensastr. 17

12345 Musterstadt
[Tragen Sie hier Ihren Vor- und Zunamen sowie Ihre Postanschrift ein[
An das

Finanzamt Musterstadt

12378 Musterstadt
[Postanschrift des zuständigen Finanzamts eintragen]
Musterstadt, 20. November 2014 [aktuelles Datum eintragen]
Einspruch gegen den Einkommensteuerbescheid ... [Steuerjahr eintragen] vom .... [Datum des Bescheids eintragen]
Steuernummer: ...../...../..... [Ihre Steuernummer. Finden Sie auf dem Steuerbescheid oben links.]
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit lege ich gegen den oben genannten Steuerbescheid form- und fristgerecht

Einspruch ein.

Meine Begründung:
Die von mir in meiner Steuererklärung ... [Steuerjahr] geltend gemachten Aufwendungen für ein Erststudium/Erstausbildung [Unzutreffendes löschen] nach Schulabschluss müssen als vorweggenommene Werbungskosten bei den Einkünften aus unselbstständiger Arbeit anerkannt werden.

Die BFH-Richter kritisierten in ihrer Urteilsbegründung, dass der Ausschluss des Werbungskostenabzugs gegen die im Grundgesetz verankerte Besteuerung nach der finanziellen Leistungsfähigkeit verstoße (Artikel 3 Abs. 1 GG) und die Werbungskosten als Existenzsicherung einkommensteuerrechtlich zu berücksichtigen seien. Der Sonderausgabenabzug in Höhe von 6.000 Euro reiche nicht aus, zumal dieser Abzug bei Auszubildenden und Studenten meist wirkungslos sei.

Ich verweise auf die BFH-Beschlüsse vom 17.07.2014, Aktenzeichen: VI R 2/12 und VI R 8/12, bei denen eine Vorlage beim Bundesverfassungsgericht beantragt wurde.

Gleichzeitig beantrage ich auf Grund des laufenden Einspruchsverfahrens die Aussetzung der Vollziehung gemäß § 361 der Abgabenordnung. Sofern ich nichts Gegenteiliges von Ihnen höre, gehe ich davon aus, dass Sie diesem Antrag entsprechen.
Bitte bestätigen Sie mir den Eingang meines Einspruchs.

Mit freundlichen Grüßen

[hre Unterschrift]
